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Beratungsfolge Termin Behandlung 

Bauausschuss 07.02.2022 öffentlich 
Stadtvertretung Kappeln 16.02.2022 öffentlich 

 
 

Abzeichnungslauf 
 
 
 

 

Betreff 

Satzung der Stadt Kappeln über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes "Altstadt 

Kappeln" 

 

Sach- und Rechtslage: 

Zur Vorbereitung einer städtebaulichen Gesamtmaßnahme wurde für den Bereich „Altstadt / 

Bahnhofsumfeld“ ein integriertes städtebauliches Entwicklungskonzept (IEK) aufgestellt. 

Grundlage des IEK sind vorbereitende Untersuchungen (VU), die sowohl vorhandene soziale, 

strukturelle und städtebauliche Verhältnisse und Missstände im Untersuchungsgebiet identifi-

zieren als auch Stärken, Schwächen, Chancen und Risiken analysieren (s.a. Beschlussvorlage 

2022/010). 

Aufgrund der in den VU dargelegten städtebaulichen Missständen soll für einen Teilbereich des 

Untersuchungsgebietes ein Sanierungsgebiet gemäß § 142 BauGB förmlich festgelegt werden. 

Die Durchführung der Sanierungsmaßnahme ist geboten, da sie zur Behebung der festgestell-

ten städtebaulichen Missstände und Problemlagen erforderlich und geeignet ist sowie ein 

überwiegendes öffentliches Interesse daran besteht. 

Das Sanierungsgebiet ist dabei so abgegrenzt, dass sich die Sanierung in einem Zeitrahmen 

von 15 Jahren zweckmäßig durchführen lässt. Zur Behebung der festgestellten Funktions- und 

Substanzschwächen und zur Erreichung der Sanierungsziele wird die Anwendung der beson-

deren sanierungsrechtlichen Vorschriften der §§ 125 bis 156a BauGB als notwendig erachtet 

(umfassendes Sanierungsverfahren). 

Die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes „Altstadt Kappeln“ ist einerseits die Grundla-

ge für die Anwendung des besonderen Städtebaurechts im Sinne der Sicherung der Qualität 

der städtebaulichen Planung und andererseits die Voraussetzung für den Einsatz von Städte-

bauförderungsmitteln. 

Gemäß § 143 Absatz 1 BauGB hat die Stadt die Sanierungssatzung ortsüblich bekannt zu ma-

chen. In der Bekanntmachung ist auf die Anwendung der besonderen sanierungsrechtlichen 

Vorschriften der §§ 152 bis 156a BauGB hinzuweisen. Mit der Bekanntmachung wird die Sa-

nierungssatzung rechtsverbindlich. 



Die Satzung sowie eine verfahrensrechtliche Begründung sind als Anlagen beigefügt.  

 

Beschlussvorschlag: 

Der Bauausschuss empfiehlt / die Stadtvertretung beschließt die Satzung der Stadt Kappeln 

über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes “Altstadt Kappeln“ gemäß Anlage 1. 

 

Beratungsvermerk: 

Der Bauausschuss ist am 07.02.2022 / die Stadtvertretung ist am 16.02.2022 dem Be-

schlussvorschlag gefolgt.  

 

Anlage(n) 

Satzung der Stadt Kappeln über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes “Altstadt 

Kappeln“ 

Begründung zur Sanierungssatzung für das Sanierungsgebiet „Altstadt Kappeln“ 


